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Dergestrige Empfangder Terliner LehrerimRathause ,Beimgestrigen
Empfangder MitgliederdesBerlinerZentralinstitutesfür"rziehung
und Unterrichtauch in Vertretung des Deutschen Gesandtender
Legationssekretär der deutschenGesandtschaftin WienDr .HerbertAlberti

anwesend.

AusdehnungderErholungsfürsorge.IndiesemSommerverzeichnetdieLehr-¬
lingsfürsorgeaktion einen besonders starken Zuspruch .So sind während
des ganzenJahres 1923nur 3910,männlicheund1741weiblichePfleglinge
für die Aufnahmein die Erholungsheime dieser Aktion vorgemerktgewesen ,
währendbis jetzt bereits 4850männlicheund 2540weiblichePfleglinge
angemeldetsind ,vondenenschon4650in die Heimeaufgenommenwurden.
Die zahlreichen Anmeldungensind vor allem darauf zurückzuführen ,daß
die Ergebnisse des Aufenthalts in den einzelnen Erholungsheimenäußerst
günstige sind .Im Mädchenerholungsheimin Wieselburg a .d .Erlauf wurde
bei den1200Pfleglingen ,die bis jetzt dort ihren Srholungsurlaubver - ¬
brachten ,keine einzige ewichtsabnahmefestgestellt ,währenddurch-¬
schnittlich eine Gewichtszunahmevon vier Kilogrammaufzuweisenist .
Aehnlichsind auch die Verhältnisse in de PrholungsheimenBruck . d .
Leitha ,Fischau . . Schneebergbahn und Grödig bei Niederalm in Salzburg .

AuchdasneueröffneteMädchenerholungsheimNeulengbacherfreutsich
eines regen Zuspruchs .Anmeldungensind an die Zentrale ,Wien ,. ,

Hanuschgasse3 zurichten .
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